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Editorial
CLAUDIA BOSSHARDT

Es gibt Dinge, die lassen sich nicht durch die Blume sagen. Die angepeilte Empfängerin

könnte vor lauter Blumenduft wohlig die Augen vor der Nachricht verschliessen. Auch das

diskrete Zwischen-den-Zeilen-verstecken taugt nicht für jeden Zweck. Coole Leserinnen

halten sich an die schwarz gedruckten Buchstaben und lassen den Rest zwischen den Zeilen

hindurch in den Abgrund plumpsen. Zum Glück gibt es Handfesteres. Zum Beispiel

Zaunpfähle. Ich stehe also hier auf Seite 2, einen Zaunpfahl in der rechten Hand, und winke.

Hallo. Hallo Leserin.

Wir wollen Dich. Wir brauchen Dich - als kritische Leserin und als regelmässig zahlende

Abonnentin. Die Emanzipation finanziert sich nach wie vor über Abonnemente. Sie hat zwar

ein gestyltes Outfit, wird aber immer noch von vielen Frauen in Gratisarbeit (oder minimal

entlöhnt) hergestellt. Sie lebt davon, dass Du sie liest, sie unter Deinen Freundinnen und

Kolleginnen bekannt machst und anfangs Jahr das Abo bezahlst. Jedes gekündigte Abo bringt

uns im Überlebenskampf gegen Versandkosten und Mehrwertsteuer ein bisschen mehr ins

Schleudern. Jedes trotz Mahnungen nicht bezahlte Abo frustriert uns ein bisschen mehr.

Natürlich haben wir Verständnis, wenn Dein Geldbeutel klein ist (unsere privaten sind's

auch). Doch da ist uns zu Ohren gekommen, dass gestandene - fast möchte ich sagen:

«etablierte» - Feministinnen ihr Abo kündigen [Zaunpfahl schwenkt heftig von rechts nach

links]. Solltest Du eine solche sein, dann wünschen wir uns von Dir ein Soliabo. Und Du mit

dem mittelgrossen Budget könntest doch ein Geschenkabo für Deine Freundin bestellen

[Weihnachten naht!]. Dann könnten wir ruhiger der Jahresbilanz entgegensehen und wieder
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